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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 	 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
Freitag		  09:00–11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	   14:00–18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Beschlüsse der 19. Sitzung des Stadtrates vom Montag, 
dem 02.03.2026

TOP 4 	 - Beteiligungsbericht zu den kommunalen  
Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden 
für das Geschäftsjahr 2024

Beschluss Nr. 13/2026
Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht zu den kommu-
nalen Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden für 
das Geschäftsjahr 2024 zur Kenntnis.

TOP 6 	 - Verkauf von Teilflächen aus den Flurstücken 
1198/21 und 1221/89 (Parzelle 15)

Beschluss Nr. 14/2026
Der Stadtrat beschließt den Verkauf noch zu vermessender 
Teilflächen von ca. 285 m² aus dem Flurstück 1198/21 und ca. 
284 m² aus dem Flurstück 1221/89.

TOP 7 	 - Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 1198/21 
(Parzelle 26.1)

Beschluss Nr. 15/2026
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermes-
senden Teilfläche von ca. 600 m² aus dem Flurstück 1198/21.

TOP 8 	 - Zustimmung der Stadt Ehrenfriedersdorf zum  
Vorentwurf des Bebauungsplans 

 	 „Freizeitbad Greifensteine“ der Stadt Geyer
Beschluss Nr. 16/2026
Der Stadtrat stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Freizeitbad Greifensteine“ der Stadt Geyer im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB zu.

TOP 9 	 - Zustimmung der Stadt Ehrenfriedersdorf zum  
Vorentwurf des Bebauungsplans 

	  „Niederer Halsbach“ der Stadt Zwönitz
Beschluss Nr. 17/2026
Der Stadtrat stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Niederer Halsbach“ der Stadt Zwönitz im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB zu.

TOP 10 	- Erneuerung der Ausgabeküche in der Kita  
Wettinstraße 47

Beschluss Nr. 18/2026
Der Stadtrat vergibt auf Grund des wirtschaftlichsten Ange-
bots den Auftrag zur Erneuerung der Ausgabeküche in der 
Kita „Neuer Bahnhof“ an die Firma Wobus-Kücheneinrich-
tungen, Albertstraße 5, in 09427 Ehrenfriedersdorf. Die Auf-
tragssumme beträgt ca. 9.000 EUR.

TOP 11 	 - Herstellen einer Brandschutzverkleidung  
in der Kita Wettinstraße 47

Beschluss Nr. 19/2026
Der Stadtrat vergibt auf Grund des wirtschaftlichsten An-
gebots den Auftrag Herstellung einer Brandschutzverklei-
dung in der Kita „Neuer Bahnhof“ an die Firma Nico Peterk,  
Thomas-Mann-Straße 22, in 09427 Ehrenfriedersdorf. Die 
Auftragssumme beträgt ca. 11.600 EUR.

TOP 12 	- Beschluss zur Beauftragung von Elektroplanungs-
leistungen für die Erneuerung der Heizungsanlage 
in der Oberschule Schillerstraße 26

Beschluss Nr. 20/2026
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Ingenieurbü-
ros Elt-Projekt Ingo Müller, Karlsbader Straße 72 in 08340 
Schwarzenberg, mit der Elektroplanung für die Erneuerung 
der Heizungsanlage in der Oberschule Schillerstraße 26. Das 
Honorar beträgt ca. 24.550 EUR.
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TOP 13 	 - Beschluss zur Beauftragung der Anpassung der 
Straßenbeleuchtung im Bereich B 95/Thumer Straße

Beschluss Nr. 21/2026
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Unterneh-
mens ELEBA Elektro- und Haustechnik GmbH, Annaberger 
Straße 16, 09427 Ehrenfriedersdorf, mit dem Umbau und der 
teilweisen Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Bereich  
B95/Thumer Straße. Der Auftragswert beträgt ca. 19.700 EUR.

TOP 14 	- Beschluss zur Beauftragung Katastervermessung 
beim Vorhaben Sanierung Röhrgraben

Beschluss Nr. 22/2026
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Vermessungs-
büros Dipl.-Ing. G. Heubach, Max-Wenzel-Straße 7, 09427 
Ehrenfriedersdorf, mit der Katastervermessung des ersten 
Bauabschnitts im Rahmen der Sanierung des Röhrgrabens. 
Der Auftragswert beträgt ca. 12.600 EUR.

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Polizeihauptmeister Enrico Gläser - Ihr Bürgerpolizist vor Ort
Telefon: 0 3 7 3 4 1  /  5 7 9 9 – 1 0

Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag und 3. Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter 03733 88-0

Richtiges Verhalten nach einem Verkehrsunfall
Unter einem Verkehrsunfall versteht man ein plötzliches Er-
eignis im öffentlichen Straßenverkehr, an dem mindestens 
ein Verkehrsteilnehmer beteiligt ist und welches zu Perso-
nen- oder Sachschaden führt. Es umfasst nicht nur Zusam-
menstöße zwischen Fahrzeugen, sondern auch anderen Ver-
kehrsteilnehmern oder mit einem Hindernis.

Unfallflucht ist eine Straftat! 
Die Polizei weist erneut darauf hin, dass das unerlaubte Ent-
fernen vom Unfallort kein Bagatelldelikt ist (§ 142 Strafgesetz-
buch). Wer nach einem Verkehrsunfall weiterfährt, ohne sei-
nen Pflichten nachzukommen, macht sich strafbar. Unfall-
flucht kann erhebliche Konsequenzen nach sich ziehen, da-
runter eine Geldstrafe, Punkte in Flensburg, Fahrverbot oder 
der Entzug der Fahrerlaubnis. Auch versicherungsrechtliche 
Nachteile sind möglich.

Nach jedem Verkehrsunfall gilt: anhalten, sichern und war-
ten. Beteiligte müssen die Unfallstelle absichern, erforderli-
che Hilfe leisten und ihre Personalien sowie Fahrzeug- und 
Versicherungsdaten austauschen. Ist der Geschädigte nicht 

vor Ort, beispielsweise bei einem beschädigten, geparkten 
Fahrzeug, muss der Verursacher eine angemessene Zeit am 
Unfallort warten und anschließend die Polizei verständigen. 
Ein hinterlassener Zettel an der Windschutzscheibe genügt 
nicht. 

Die Polizei appelliert an alle Verkehrsteilnehmer: Bleiben Sie 
nach einem Unfall vor Ort und melden Sie sich – so vermei-
den Sie strafrechtliche Konsequenzen und unterstützen eine 
schnelle Schadensklärung. 

Richtiges Absichern der Unfallstelle:

-	 Ruhe bewahren

-	 Fahrzeug am Fahrbahnrand abstellen, Motor ausschalten, 
	 Warnblinkanlage anschalten

-	 Warnweste anziehen

-	 Warndreieck in ausreichendem Abstand aufstellen

-	 Notruf absetzen

Diese Maßnahmen helfen, die Sicherheit an der Unfallstelle 
zu gewährleisten und weitere Unfälle zu vermeiden.

Ihr Bürgerpolizist

Enrico Gläser
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Videoüberwachung auf Privatgrundstücken
In der heutigen Zeit wird man in aller Regelmäßigkeit und 
an den verschiedensten Orten mit der Existenz von Video-
überwachung konfrontiert. Egal wie jeder persönlich darü-
ber denkt – durch die Kamera entsteht immer eine Art Über-
wachungsdruck. Potentiell betroffene Personen werden so-
mit in ihrem allgemeinen Persönlichkeitsrecht eingeschränkt. 
Überwachung durch öffentliche Stellen (z.B. Kommunen) und 
nichtöffentliche, gewerbliche Stellen (z.B. Tankstellen, Ban-
ken etc.) unterliegen den strengen Vorgaben und Regularien 
der Datenschutzvorschriften (DSGVO/BDSG).

Doch wo ist das Anbringen von Kameras durch Privatperso-
nen erlaubt? Wie ist es geregelt? 
Grundsätzlich existiert zum Betreiben einer Videoüberwa-
chung keine Anzeige-, Melde- oder auch Genehmigungs-
pflicht. Folgende Punkte müssen aber zwingend beachtet und 
eingehalten werden:

•	 Überwachung ausschließlich privat genutzter Bereiche 
des Kamerabetreibers (z.B. selbstbewohntes Grundstück/ 
Wohnung) 

•	 Überwachung ohne Bezug zu wirtschaftlicher oder 
	 beruflicher Tätigkeit

•	 Aufzeichnungen dürfen nicht weitergegeben 
	 bzw. veröffentlicht werden

Ist dies gegeben, handelt es sich um eine zulässige „Haus-
haltsausnahme“ und der Betrieb fällt nicht unter die gesetzli-
chen Voraussetzungen des Datenschutzes. 

Um etwaigen Beschwerden zuvorzukommen, sollte der Erfas-
sungsbereich der Kamera für Außenstehende nach Möglich-
keit erkennbar sein. Wünschenswert ist zudem eine entspre-
chende Beschilderung, mit der auf die Überwachung hinge-
wiesen wird. Auch ein im Vorfeld mit den Nachbarn geführtes 
Gespräch lässt manchen Ärger sicher gar nicht erst aufkom-
men.

Muss man im Umkehrschluss nun alle ausgewiesenen Über-
wachungskameras in der Nachbarschaft dulden? 
Das kommt auf den Einzelfall an. Eine Videoüberwachung ist 
grundsätzlich nicht deshalb rechtmäßig, weil sichtbar auf sie 
hingewiesen wird. Bestehen also Zweifel am Einhalten ei-
ner der oben genannten drei Punkte, sollte der Betroffene 
(„Überwachte“) von seinem Auskunftsrecht gegenüber dem 
Kamerabetreiber Gebrauch machen. Bleibt die Antwort aus 
oder liegt gar eine unzulässige Überwachung vor, besteht die 
Möglichkeit der Beschwerde bei der zuständigen Aufsichts-
behörde (Sächsische Datenschutzbeauftragte). Diese nimmt 
sich der Sache an und gibt zudem Hinweise über weiter-
führende Möglichkeiten (z.B. zivilrechtliches Verfahren) zur 
Durchsetzung des eigenen Rechtsanspruchs. 

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.datenschutz.sachsen.de.	

Ihr Bürgerpolizist

Enrico Gläser

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen
und Ehrenfriedersdorfer,

die aktuellen Kriegshandlungen 
bestimmen die tagtäglichen Informationen 
in den Medien und halten die Welt in Atem. 
Vieles davon erfüllt uns mit Sorge und lässt uns fassungslos 
auf die Geschehnisse blicken. Die Auswirkungen dieser Ent-
wicklungen sind längst schon wieder in unserem Alltag und 
vor allem in unserem Geldbeutel spürbar. Insbesondere die 
drastischen Preissteigerungen bei Öl- und Gaspreisen erin-
nern an kriegsgewinnlerische Machenschaften. 

Es zeigt uns einmal mehr, wie eng globale Ereignisse mit un-
serem täglichen Leben verknüpft sind, und es bestärkt uns 
als Stadt, die zukünftigen Planungen für unsere Wärmever-
sorgung so auszurichten, dass wir perspektivisch weniger 
den Preisschwankungen und Versorgungsängsten ausgesetzt 
sind. Die Nutzung von geothermischen Anlagen und Gruben-
wasser, Photovoltaikanlagen oder der Ausbau des Fernwär-
menetzes bleiben also sehr berechtigte Themen, mit denen 
wir uns aktuell und auch weiterhin beschäftigen.

Mit den ersten warmen Frühlingstagen im März hielt auch in 
unserer Stadt der Frühling Einzug. Nach den Wintermonaten 
beginnt nun wieder die Zeit, in der vieles sichtbar wird, was 
in der kalten Jahreszeit liegen geblieben ist oder von dem ei-
nen oder anderen liegengelassen wurde. Für die Mitarbeiter 
unseres Bauhofes bedeutet das traditionell einen intensiven 
Start in die neue Saison: Wege, Plätze und Grünanlagen wer-
den gesäubert, Schäden beseitigt und unsere Stadt Schritt für 
Schritt „frühlingsfit“ gemacht. 

Leider stellen wir dabei zunehmend fest, dass öffentliche Ab-
fallbehälter immer häufiger zur Entsorgung von privatem 
Hausmüll genutzt werden oder Altkleidersäcke einfach au-
ßerhalb von Containern abgestellt werden. Diese Praxis führt 
nicht nur zu überfüllten Abfallbehältern und Verschmutzun-
gen im öffentlichen Raum, sondern verursacht vor allem zu-
sätzliche Entsorgungs- und Reinigungskosten. 

Erneut möchte ich deshalb darauf hinweisen:
Öffentliche Mülleimer sind ausschließlich für kleinste Men-
gen an Abfällen gedacht, die unterwegs anfallen (z.B. Ver-
packungen, Eisstiele, Hundekotbeutel). Über deren Nutzung 
freuen wir uns alle, denn es trägt zu einem sauberen Stadt-
bild bei.
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Hausmüll, Restmüll oder größere Mengen an Abfällen aus 
dem Haushalt müssen über die hauseigene Mülltonne oder 
die kommunalen Entsorgungswege entsorgt werden. Die Ent-
sorgung von privatem Hausmüll in öffentliche Abfallbehälter 
(die kleinen Mülleimer an Straßen, Gehwegen, Markt …) ist 
daher ordnungswidrig und kann mit Bußgeldern geahndet 
werden. 
Über die rechtliche Einstufung hinaus ist dieses Verhalten 
auch eine Frage des gemeinschaftlichen Verantwortungs-
bewusstseins. Wer privaten Hausmüll bewusst in öffentliche  
Abfallbehälter einbringt, nimmt in Kauf, dass die zusätzlich 
anfallenden Kosten mit öffentlichen Mitteln finanziert und 
damit von allen Bürgerinnen und Bürgern getragen werden 
müssen.

Die Stadtverwaltung bittet daher alle Bürgerinnen und Bür-
ger, öffentliche Abfallbehälter im Interesse der Allgemeinheit 
ausschließlich für unterwegs anfallende Kleinstabfälle zu 
nutzen und private Haushaltsabfälle über die vorgesehenen 
Entsorgungswege zu beseitigen.

Der geschmückte Osterbrunnen auf unserem Markt sorgt wie-
der für ein besonders schönes und farbenfrohes Bild in un-
serer Ortsmitte. Mit viel Kreativität und großem persönlichem 
(ehrenamtlichen) Einsatz haben auch in diesem Jahr die en-
gagierten Frauen aus dem Café Aktiv unseren kleinen Markt-
brunnen österlich geschmückt und gestaltet. Für die liebevol-
le, durchaus aufwendige Gestaltung möchte ich allen betei-
ligten Frauen auf das Herzlichste danken. Ich bin überzeugt, 
dass nicht nur wir Einheimischen, sondern sich auch viele 
Gäste daran erfreuen.

Ehrenfriedersdorf lebt von der Mitwirkung und Mitgestaltung 
seiner Bürgerinnen und Bürger. Die Vielzahl – und vor allem 
die Vielfalt – der freiwilligen Tätigkeiten prägt ganz entschei-
dend die Lebensqualität in unserer Stadt.

Dass dieses freiwillige Engagement überaus bedeutend für 
unser Land ist, zeigt auch ein Blick auf die Zahlen:
In Deutschland engagieren sich rund 27 Millionen Menschen 
ehrenamtlich – mehr als jeder dritte Mensch über 14 Jahre. 
Für unseren Freistaat bedeutet das: rund 1,4 Millionen Men-
schen in Sachsen übernehmen Verantwortung, bringen sich 
ein und gestalten unsere Gemeinschaft mit.

Diese Zahlen sind in der Tat beeindruckend. Aber noch be-
eindruckender sind die Menschen dahinter.

In Ehrenfriedersdorf schlägt das Herz des Ehrenamtes eben-
falls besonders stark. Deshalb ist es wichtig, dass wir diese 
Menschen in das Licht der Öffentlichkeit rücken. Menschen, 
die helfen, die da sind, wenn sie gebraucht werden oder ein-
fach anderen Freude bereiten möchten und damit das Zu-
sammenleben in unserer Stadt bereichern und ein großes 
Stück wärmer machen.

Aus diesem Grund fand am 6. März 2026 der inzwischen zur 
schönen Tradition gewordene Ehrenamtsempfang im Rat-
haus statt. Dabei wurden Mitbürgerinnen und Mitbürger ge-

würdigt, die sich in besonderer Weise ehrenamtlich für das 
Gemeinwohl und für unsere Stadt einsetzen.

Diese Auszeichnung lebt von Ihren Vorschlägen. Deshalb 
sind Sie, liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfrieders-
dorfer, gefragt und herzlich eingeladen, auch künftig enga-
gierte Persönlichkeiten - gern auch Kinder und Jugendliche - 
aus unserer Stadt vorzuschlagen. Ihre Vorschläge können Sie 
ab sofort mit einer kurzen schriftlichen Begründung bei der 
Stadtverwaltung (direkt bei der Bürgermeisterin) einreichen.

Baugeschehen:
Die grundhafte Sanierung der Kurzen Straße hat begonnen 
und wird nun schrittweise in den kommenden Monaten um-
gesetzt. Ziel ist es, die Straße bis Ende Oktober fertigzustel-
len. Ebenso soll voraussichtlich ab Ende April der noch feh-
lende Straßenabschnitt des Wohngebietes an der Greifen- 
steinstraße zwischen den Hausnummern 19 – 41 erneuert wer- 
den.  Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen Anwohnern 
für ihr Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen 
während der Baumaßnahme. 

Die Reparaturen und Sanierungsarbeiten in der Sporthalle 
schreiten weiterhin voran, auch wenn immer wieder unvor-
hergesehene Überraschungen den Prozess mitunter verzö-
gern. Erfreulich ist dennoch, dass alle beteiligten Gewerke 
nach Kräften daran arbeiten, die Sporthalle bis zum Ende des 
2. Quartals wieder in einem voll funktionstüchtigen Zustand 
zu versetzen. 

Für den Betrieb des Imbisses am Greifensteinstolln konnte 
ein Interessent gewonnen werden, der den Standort künftig 
wiederbeleben möchte. Bis zur Inbetriebnahme sind jedoch 
noch einige notwendige Instandhaltungs- und Reparatur-
maßnahmen umzusetzen. 

Unser Ziel wäre es, den Imbiss noch rechtzeitig in den Som-
mermonaten zu eröffnen und damit ein attraktives Imbissan-
gebot für Gäste aus nah und fern an diesem besonders reiz-
vollen Standort bereitzustellen.

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer, 
liebe Gäste,

ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest sowie harmo-
nische und erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Familien bei 
hoffentlich bestem Frühlingswetter. Besonders unseren Kin-
dern wünsche ich ein gut gefülltes Osternest und zugleich 
schöne und unbeschwerte Ferien!  
Vielleicht nehmen Sie sich die Zeit für einen kleinen Oster-
spaziergang – ganz im Sinne von Johann Wolfgang von Goe-
the, der die besondere Stimmung dieser Tage so treffend be-
schrieben hat. Unsere Umgebung bietet dafür beste Voraus-
setzungen.

Kleiner Tipp für alle Fälle:  Der Osterhase ist am Ostersams-
tag, den 4. April, von ca. 10 – 15 Uhr am Waldgeisterweg wie-
der mit kleinen Überraschungen unterwegs.

Es grüßt Sie mit herzlichem Glück auf
Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl
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Ehrenpreis der Stadt Ehrenfriedersdorf 2026

In diesem Jahr wird die Stadt Ehrenfriedersdorf gemäß der  
§§ 3 und 5 der Satzung über die Ehrung von verdienten Per-
sönlichkeiten wieder Ehrenpreise verleihen. 

Geehrt und ausgezeichnet werden Bürger, die sich für das 
Wohl unserer Stadt eingesetzt und in herausragender Weise 
verdient gemacht haben. 

Vorschläge sind fundamentiert zu begründen und über die 
Stadträte und ortsansässigen Vereine und Verbände sowie 
bei der Stadtverwaltung oder der Bürgermeisterin bis zum  
31. Mai 2026 einzureichen. Später eingehende Vorschläge 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Silke Franzl

Der Bürgerservice informiert

Lager-, Traditions- und Höhenfeuer am 30.04.2026

Am 30.04.2026 können im Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf wie-
der Hexenfeuer angezündet werden.

Beachten Sie bitte, dass jedes Feuer der vorherigen Anmel-
dung bei der Stadtverwaltung – Meldestelle bzw. Ordnungs-
amt - Ehrenfriedersdorf bedarf und am 30.04.2026 stichpro-
benartige Kontrollen durch das Ordnungsamt bzw. die Feuer-
wehr durchgeführt werden.

Die Anmeldungen können zu den üblichen Öffnungszeiten 
(Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr; 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:30 Uhr – 16:00 Uhr; 
Freitag 09:00 Uhr – 11:00 Uhr) und letztmalig am 28.04.2026 
bis 18:00 Uhr erfolgen.

Entsprechend des § 7 der Polizeiverordnung der Stadt Ehren-
friedersdorf werden die Anmeldungen bei der Stadt Ehren-
friedersdorf als zuständige Behörde unter folgenden Bedin-
gungen genehmigt:

-	 Der Antragsteller übernimmt die Verantwortung für die 
Einhaltung des Brandschutzes.

-	 Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-
gungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft ein-
treten, - insbes. durch Rauchentwicklung oder Funkenflug.

-	 Es dürfen nur natürliche, organische Stoffe (trockenes Holz, 
Reisig u. ä.) verbrannt werden.

-	 Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen 
keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Ab-
fälle, Mineralölprodukte oder beschichtete oder mit Holz-
schutzmitteln behandelte Hölzer benutzt werden.

-	 Das Verbrennen von Reifen, Plaste und anderen Kunststof-
fen, Farben, Chemikalien, Sperrmüll u. ä. ist grundsätzlich 
nicht zulässig.

-	 Es müssen zu Bundesstraßen, Lagern mit brennbaren Flüs-
sigkeiten oder mit Druckgasen sowie Betrieben, in denen 
explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, 
verarbeitet oder gelagert werden und zu landwirtschaftli-
chen Betrieben, Scheunen oder Strohmieten mind. 100 m 
Mindestabstand eingehalten werden.

-	 Innerhalb von Wohnbebauungen ist die Feuerhöhe sowie 
der bodenbedeckende Durchmesser des Stapels auf maxi-
mal 1,30 m zu begrenzen.

-	 Der Abstand zu benachbarten Grundstücken (Gebäuden) 
muss mindestens 30 m und bei ungünstiger Windrichtung 
50 m betragen. 

-	 Für die Einhaltung der Auflagen ist der Antragsteller ver-
antwortlich.

-	 Werden Zuwiderhandlungen festgestellt, wird die Geneh-
migung widerrufen und gegen den Antragsteller ein Buß-
geldverfahren eingeleitet.

-	 Sollte bei schon entfachtem Feuer nachträglich festgestellt 
werden, dass gegen die geforderten Auflagen verstoßen 
wurde, wird das Feuer umgehend von der Feuerwehr ge-
löscht und die Kosten dem Antragsteller berechnet.

-	 Ein Rechtsanspruch auf Genehmigung zum Abbrennen ei-
nes Feuers gibt es nicht. 

-	 Die Stadtverwaltung und die Feuerwehr können einzeln in-
dividuelle Feuer mit begründetem Verdacht einer Gefahr 
absagen.

-	 Längerfristig angelegte Holz- oder Reisighaufen werden 
von zahlreichen Tieren (Igel, Vögel u. ä.) als Unterschlupf 
und Behausung genutzt. Um die Gefahr ihres Todes beim 
Abbrennen des Feuers zu vermeiden, ist deshalb sicherzu-
stellen, dass das zu verbrennende Material erst unmittelbar 
vor dem Anzünden aufgeschichtet wird.

-	 Auf öffentlichem Grund und Boden muss die Feuerstel-
le spätestens drei Tage nach dem Feuer ordnungsgemäß 
beräumt sein.

Bei Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften wird die 
Genehmigung durch die Behörde entzogen. Gleichzeitig kön-
nen Ordnungswidrigkeiten nach der Polizeiverordnung der 
Stadt Ehrenfriedersdorf § 17 Abs. 1 Nr. 07 mit einer Geldbuße 
bis zu 1.000 Euro geahndet werden.
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Wenn im Zeitraum der Beantragung des Feuers durch das 
zuständige Forstamt eine Waldbrandwarnstufe ausgerufen 
wird, ist die Genehmigung ungültig.

Ehrenfriedersdorf, den 05.03.2026
SG Bürgerservice

Ehrenamtsauszeichnung in Ehrenfriedersdorf

Ehrenfriedersdorf würdigte am Freitag, dem 6. März 2026, 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich in besonderer 
Weise für das gesellschaftliche Miteinander in der Stadt ein-
setzen. Im Rahmen eines feierlichen Empfangs wurden Per-
sonen ausgezeichnet, die sich in ganz unterschiedlichen Be-
reichen des gesellschaftlichen Lebens in Ehrenfriedersdorf 
ehrenamtlich engagieren – von sozialer Unterstützung über 
kulturelle und sportliche Initiativen bis hin zu langjährigem 
freiwilligem Einsatz im Gemeinwesen.

Insgesamt wurden 31 Personen für folgende Themen ausge-
zeichnet:

Constanze Barth – Hilfe und Unterstützung beim jährlichen 
Jugendaustausch in Podbořany 

Carmen Krüger – Kulturelles Engagement (Musik-Neinerlaa, 
Erzgebirgszweigverein, Erzgebirgsgruppe)

Rolf Meyer – Vorsitzender des Kaninchenzüchtervereins und 
selbst Preisträger  
Swen Grämer, Tino Thimm, Frank Seifert, Ralf Tilgner – für 
ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten im Gartenverein am Greifen-
stein e. V.

Posaunenchor Ehrenfriedersdorf – alljährliche unentgeltliche 
Auftritte zum Weihnachtsmarkt

Malzirkel Ehrenfriedersdorf – Mitwirken an städtischen Ver-
anstaltungen und Unterstützung bei Kunstausstellungen im 
Ort

Osterhasenteam Familie Alich, Dominik Böhme, Andrea  
Capek – Einpacken der Ostereier und Durchführung von „Os-
tern am Waldgeisterweg“

Familie Wicklein – Organisation und Hilfe bei städtischen 
Veranstaltungen, wie Ostern, Weihnachtsmarkt und Wande-
rungen

Frau Willig und Herr Eilzer – alljährliches Geschenkeeinpa-
cken und Schmücken des Weihnachtsbaumes am Waldgeis-
terweg

Ellen Repmann, Bärbel Kies und Karla Jäger – alljährliches 
Beantworten der Wunschzettel vom Weihnachtsmannbrief-
kasten 

Gisela Distelmeier – Näherin und Hüterin des städtischen 
Kostümfundus

Lynett Corynn Melzer und Alexandra Pogachevskaia (Schü-
lerinnen der Grundschule Ehrenfriedersdorf) – 1. Hilfedienst 
auf dem Schulhof und musikalische Ausgestaltung schuli-
scher Veranstaltungen

Kerstin Andrä – ehrenamtliche Tätigkeiten beim FC Greifens-
tein 04, wie Speisenversorgung 

Die Veranstaltung zeigt die Vielfalt und Lebendigkeit des Eh-
renamts in Ehrenfriedersdorf. Ihr Engagement trägt wesent-
lich dazu bei, das Zusammenleben vor Ort aktiv mitzugestal-
ten und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH allen Preisträgern und vielen DANK für Ihr und Euer Engagement!
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Der Ehrenfriedersdorfer Wanderwegewart 
Harald Frenzel feiert 5-jähriges Jubiläum

Schon seit März 2021 ist Harald Frenzel ehrenamtlicher  
Wanderwegewart für Ehrenfriedersdorf. Zu diesem Jubiläum 
gratulieren wir ganz herzlich und bedanken uns für die vielen 
geleisteten Arbeitsstunden.

Zu den Aufgaben eines Wanderwegewartes gehören die Kon-
trolle der Wanderwege, er pflegt die Wegemarkierungen, 
wartet die Beschilderungen und führt kleine Instandhaltungs-
arbeiten durch. Mittlerweile gehören leider auch zeitauf-
wändige Reinigungsarbeiten zu seinen täglichen Aufgaben.

Seit 2024 ist Harald Frenzel auch zertifizierter Wanderführer 
und hat schon die ein oder andere öffentliche Wanderung in 
Ehrenfriedersdorf durchgeführt. 

Gewerbenachrichten

Frau Brigitte Wicklein feierte am 22.02.2026 
ihr 35-jähriges Geschäftsjubiläum

Ich bedanke mich bei allen Partnern, bei meinen treuen Kun-
den, die mir in dieser Zeit ihr Vertrauen schenkten. Ich be-
danke mich bei meiner Familie, ganz besonders bei meinem 
Mann für die Unterstützung im technischen Bereich. 

Noch eine Info – ich werde meinen Bürostandort aufgeben. 
Der Sprechtag am Mittwoch bleibt bestehen aber an einem 
anderen Ort in der Stadt. Alle anderen Termine nach Verein-
barung. Die Änderungen werden noch rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Eure Vermögensberaterin
Brigitte Wicklein

Auch dieses Jahr im September, wenn die EURORANDO 2026 
– das größte europäische Wanderfest – hier im Erzgebirge 
vom 20. bis 27. September stattfindet, wird er Wanderungen 
entlang des Bergbaulehrpfades anbieten. Über die Termine 
informieren wir euch in einer der nächsten Ausgaben. 

Dir, lieber Harald, wünschen wir alles Gute, noch viele schöne 
Wanderungen hier im Ort, Gesundheit und auf die nächsten 5 
Jahre mit guter Zusammenarbeit!
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Am 01.03.2026 feierte die Haarmeisterei Michelle Müller 
10-jähriges Geschäftsjubiläum

Information der Schiedsstelle 

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Dienstag, dem 07.04.2026 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen 
Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.

Am Telefon findet keine Beratung statt! 
Natürlich können Sie mir mitteilen, worum es sich handelt.

Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses,  
Zimmer 34, statt.

Herzlichst Ihre

Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 28.02.2026

Geburten:	 1	 Erdenbürger
Todesfälle:	 7	 Bürger
Zuzüge:	 9	 Bürger
Wegzüge:	 7	 Bürger

Einwohner insgesamt:	 4.457
                         davon	 2.139	 männlich
	 2.318	 weiblich

Kommunales

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
22.04.2026
sowie Donnerstag, 09.04.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Montag - ungerade Kalenderwoche
20.04.2026
sowie Dienstag, 07.04.2026
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
sowie Samstag, 04. und 11.04.2026
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
22.04.2026
sowie Donnerstag 09.04.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, 
OT Mönchsbad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
23.04.2026
sowie Freitag 10.04.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8
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Dienstag - gerade Kalenderwoche
14. und 28.04.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8, Greifensteinstraße 42 
und 46

Braune Tonne (Bioabfall)
April - wöchentlich Donnerstag
sowie Freitag, 10.04.2026

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 27.04.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Samstag, 11.04.2026
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Montag - gerade Kalenderwoche
13. und 27.04.2026
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum
Herolder Straße 18 
Montag		  .14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  08:00 – 12:00 Uhr
Samstag		  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau I. Siegert
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: i.siegert@za-sws.de

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte 
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell

nur noch über   Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Informationen

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:			   .14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:			   .14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:			   .14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Foto: Pixabay



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTENApril 2026

11

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Die zuständigen Bereitschaftsdienste 
finden Sie unter:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01. – 05.04.2026
TA Denny Beck
Großtiere		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 
09423 Gelenau			 
Tel. 0173 9173384

06. – 12.04.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

13. – 19.04.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

20. – 26.04.2026
TA Torsten Lindner
Großtiere		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold				  
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

27.04. – 03.05.2026
TA Denny Beck
Großtiere		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau			 
Tel. 0173 9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 
8 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und 
endet Montag 8 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Be-
reitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages 
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:		  22833
vom Festnetz:				    0137 88822833
oder www.aponet.de

01.04.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

02.04.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

03.04.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

04.04.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

05.04.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

06.04.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

07.04.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

08. – 09.04.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

10. – 16.04.26
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811

17.04.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

18.04.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

19.04.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

20.04.26
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266
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21.04.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

22.04.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

23.04.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

24.04.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

25. – 26.04.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

27.04.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

28.04.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

29.04.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

30.04.26
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von 
Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Die zentrale Rolle des Hämoglobins bei der Blutspende: 
Sicherheit für die Spender und Wirksamkeit für die Patienten 

Für die Blutspende spielt Hämoglobin eine zentrale Rolle. 
Deshalb wird der Hämoglobinwert (Hb-Wert) vor jeder Blut-
spende vor Ort auf dem Spendetermin überprüft. 

Foto: ©Stefan Wildhirt/
DRK-Blutspendedienst

Dies geschieht mit einem klei-
nen Nadelstich in den Finger. 
Die Bestimmung des Wertes 
dauert nur wenige Sekunden. 
Im folgenden Bereich muss der 
Hämoglobinwert liegen, um ei-
ne Blutspende leisten zu kön-
nen (Einheit Gramm pro Dezili-
ter = g/dl):

•	 Bei Frauen: 12,5 - 16,5 g/dl
•	 Bei Männern: 13,5 - 18,5 g/dl 

Hämoglobin ist ein lebenswich-
tiges Protein in den roten Blut-
körperchen. Seine Hauptaufga-
be besteht darin, Sauerstoff in 
der Lunge aufzunehmen und 
über den Blutkreislauf zu allen Organen und Geweben zu 
transportieren. Gleichzeitig übernimmt Hämoglobin auch den 
Rücktransport von Kohlendioxid zurück zur Lunge, wo es aus-
geatmet wird.
Nur wenn der Hämoglobinwert ausreichend hoch ist, kann 
Blut gespendet werden und das gespendete Blut Patientin-
nen und Patienten optimal versorgen. Blutpräparate kommen 
zum Beispiel bei Operationen, Unfällen oder der Behandlung 
schwerer Erkrankungen zum Einsatz. Die Kontrolle des Hämo-
globinwertes vor jeder Spende schützt so die Gesundheit der 
Spenderinnen und Spender und stellt sicher, dass die Spende 
für den Patienten/die Patientin wirksam ist. Sollte einmal ei-
ne Blutspende zum Beispiel aufgrund eines zu niedrigen Hb-
Wertes nicht möglich sein, geschieht die temporäre Rückstel-
lung zum Schutz des Spenders/der Spenderin.

Weitere Informationen finden sich im digitalen 
Blutspende-Magazin unter: 
https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/was-ist-
haemoglobin-und-warum-ist-es-wichtig

Alle DRK-Blutspendetermine unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreser-
vierung gebeten, die online oder telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spender-
service www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 
am 21.04.2026 in der Oberschule (Schillerstraße 26) 

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
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Foto: ©Stefan Wildhirt/
DRK-Blutspendedienst

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Gründonnerstag, 2. April
19:30 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl*

Karfreitag, 3. April
14:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde des Herrn

Ostersonntag, 5. April
05:00 Uhr	 Feier der Heiligen Osternacht, anschließend 
	 Osterfrühstück im Gemeindesaal
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst

Ostermontag, 6. April
10:00 Uhr	 Wortgottesdienst

Sonntag, 12. April
10:00 Uhr	 Berggottesdienst

Sonntag, 19. April
10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst

Sonntag, 26. April
10:00 Uhr	 Jubelkonfirmation

Konzert des Bergmännischen Musikvereins 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Am Sonnabend, 25. April 2026 – 17:00 Uhr 
in unserer Kirche unter Leitung von Uwe Wendler 
unter Mitwirkung des Venusberger Männerchors.

 

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was im Pfarramt bestellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Karfreitag, 03.04.
09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 
in Herold

Ostersonntag, 05.04.
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst in Herold

Donnerstag, 09.04.
19:00 Uhr 	 Bibelstunde in Herold

Sonntag, 12.04.
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Sonntag, 19.04.
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 23.04.
19:00 Uhr 	 Bibelstunde in Herold

Sonntag, 26.04.
09:30 Uhr 	 Allianzgottesdienst in der ev.-luth. Kirche Herold
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr
 in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde	 jeden Dienstag 	 19:30 Uhr

Frauenkreis	 07.04.	 19:00 Uhr

Karfreitagstunde m. Abendmahl	 03.04.	 19:30 Uhr

Osterfrühstück	 06.04.	 08:30 Uhr

Bibelstunde in Drebach	 19.04.	 19:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Wie viel zahllose Selbstverständlichkeiten des Alltags könnten zu 
einer Quelle des Glücks werden, wenn wir innehalten und erkennen 
würden, dass sie eigentlich ein Geschenk sind.  A.W.

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:

Karfreitag, 03.04.2026	 19:30 Uhr	 Gottesdienst 
		  FOKUS: Anbetung

Sonntag, 05.04.2026	 10:00 Uhr	 Ostergottesdienst mit 
		  Abendmahl

Samstag, 11.04.2026,	 17:00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 18.04.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 25.04.2026,	 18:00 Uhr	 PraiseUnited in der 
	 NEVEON Arena Burkhardtsdorf 
	 (kein Gottesdienst auf dem Sauberg)

Montag, 27.04.2026	 16:00 Uhr	 KidsClub auf dem 
	 Spielplatz Steinbüschelstraße 
	 (bei schlechtem Wetter in den 
	 Räumen der Herzstück Gemeinde,
	 das Sauberg-Taxi holt dich 
	 ab 15:45 Uhr am Spielplatz ab. 
	 Bei Fragen wende dich an
	 kidsclub@herz-stueck.net)

Weitere Termine:

Donnerstag, 02.04.2026	 09:00 Uhr	 Mamicafé

Freitag, 24.04.2026	 15:30 Uhr	 Gebet für Heilung

Montag, 27.04.2026	 16:00 Uhr	 KidsClub auf dem 
	 Spielplatz Steinbüschelstraße (bei 
	 schlechtem Wetter in den Räumen
	 der Herzstück Gemeinde, 
	 das Sauberg-Taxi holt dich 
	 ab 15:45 Uhr am Spielplatz ab)

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.

Herzstück Youth 

…ist unsere Jugendgruppe für alle ab der 7. Klasse. Hier 
kannst du einfach du selbst sein, über deine Themen spre-
chen, deine Fragen stellen und mehr über Gott entdecken.

Freu dich auf inspirierende Worte, gemeinsamen Lobpreis 
und eine richtig gute Gemeinschaft.

Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!
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Kita / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Wo die Liebe den Tisch deckt, 
schmeckt das Essen am besten“ 
 
Herzlichen Dank an die WPA Annaberg 
für einen schönen Ferien-Vormittag.

Herr Seupel erwartete uns bereits und nachdem wir alle von 
Kopf bis Fuß mit stylischen Haarnetzen und Schuhüberzie-
hern ausgestattet waren, durften wir in die WPA Juniorküche 
eintreten.

Der Vergleich von unseren 500 g-Haushaltspackungen Nu-
deln zu den 6 kg-Abpackungen, die in einer Großküche ver-
wendet werden, ließen die Kinder staunen. Ebenso die vie-
len übergroßen Kochutensilien, im Suppentopf wäre es sogar 
möglich, baden zu gehen.
Natürlich baden wir weiterhin in der Badewanne.
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So eine Küche ist auf jeden Fall sehr vielseitig und perfekt 
ausgelegt, um viele hungrige Mägen zu füllen! 

Anschließend durften wir speisen wie im Restaurant, an lie-
bevoll gedeckten Tischen mit Tischdecken, Blumenschmuck 
& Servietten. 
Die Kinder futterten ihre Nudeln und zum Nachtisch gab es 
„an apple a day …“.  

Und so kehrten alle satt 
und mit vielen Großküchen-Eindrücken in den Hort zurück.

Ferien voller Spaß, Abenteuer und Kreativität !

In den vergangenen Ferientagen erlebten die Kinder ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen spannenden Akti-
vitäten. Ein besonderes Highlight konntet ihr bereits schon 
nachlesen. Aber neben den kulinarischen Erkundungstou-
ren, kam die Bewegung an der frischen Luft nicht zu kurz. 
Bei einer Winterwanderung mit Arndt ging es hinaus in die 
Natur. Der Ausflug wurde mit einem gemütlichen Grillen im 
Wald abgerundet – ein echtes Abenteuer in winterlicher At-
mosphäre.

Für staunende Gesichter sorgten die Experimente und der 
Zaubertag. Hier wurde geforscht, ausprobiert und gestaunt. 
Kleine magische Tricks und spannende Versuche machten 
diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Sportlich ging es in der Turnhalle weiter. Bei Spiel und Sport 
konnten sich alle richtig austoben, Teamgeist zeigen und ge-
meinsam lachen. 

Kreativ wurde es schließlich beim Basteln für Fasching. Mit 
viel Fantasie entstanden bunte Dekorationen und fröhli-
che Kunstwerke, die bereits Vorfreude auf die närrische Zeit 
weckten.

Die zweite Ferienwoche war abwechslungsreich, kreativ und 
voller schöner Erlebnisse. Den Auftakt machte ein kindge-
rechter Erste-Hilfe-Kurs mit Torsten Melzer von den Johanni-
tern. Nebenbei wurde fleißig für Fasching vorbereitet: Plätz-
chen und Muffins wurden gebacken, anschließend bunt und 
fantasievoll verziert.

Ein echtes Highlight folgte mit der großen Faschingsparty in 
der Turnhalle der Grundschule. Musik und Stimmung waren 
mega und die klassischen Faschingsspiele rundeten den Vor-
mittag richtig ab. Wir hatten „…oben gute Laune, unten gute 
Laune…“

Etwas ruhiger, aber nicht weniger spannend ging es beim 
Kinobesuch im Club Kino Gelenau zu. Gemeinsam schauten 
wir den Film „Checker Tobi“ und genossen echtes Kino-Fee-
ling.
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Aufgrund eines technischen Defekts musste das geplante Kegeln leider entfallen. Spontan wurde umgeplant, und das Wetter 
spielte perfekt mit: Bei besten Schneeverhältnissen und strahlendem Sonnenschein ging es stattdessen Rodeln auf dem Weiser-
berg. Der Schnee, die Sonne und die rasanten Abfahrten sorgten für strahlende Gesichter und viel Bewegung an der frischen Luft.

Zum Abschluss der Ferien wur-
de es entspannt: Bei Wellness 
mit Entspannungsgeschichten, 
Haarsalon und Quarkmaske 
konnten die Kinder zur Ruhe 
kommen. 

Wer lieber Action wollte, hatte 
alternativ bei Sport und Spiel in 
der Turnhalle die Gelegenheit, 
sich auszupowern.
So boten die Ferien eine ge-
lungene Mischung aus Bewe-
gung, Kreativität, Genuss, vie-
len schönen Momenten und 
Gemeinschaft.

Ein besonderes Erlebnis er-
wartete unsere Vorschüler. Oh-
ne die 112 zu wählen landeten 
diese in der Notaufnahme des 
EKA. 

Glücklicherweise trieb uns 
kein Leiden dorthin, viel-
mehr die Neugier. 
Und die wurde zu 100.% be-
friedigt. Die Kinder durften 
den Rettungswagen (RTW) 
erkunden, sich gegenseitig 
mit einem Stethoskop ab-
hören, den Sauerstoffgehalt 
messen, sogar das „Sprit-
zen“ durften sie ausprobie-
ren. Raffiniert, wie die Ärz-
tin und ihr Schwestern alles 
so vorbereitet hatten, dass 
sich alles richtig echt an-
fühlte. Mit dem Ultraschall 
konnten die Kinder sogar in 
unseren Körper gucken. 

Als die ganze Gruppe mit 
einem eingegipsten Arm in 
den Sonnenhügel zurück-

kehrte, herrschte erstmal ein Hauch von 
Verunsicherung. Bis endlich auch der 
Letzte von dem Besuch im Krankenhaus 
erfahren hatte. 

 

Bis Bald im Sonnenhügel 

Ein turbulenter Monat liegt hinter uns. Im Februar feierten 
wir Fasching, starteten ein aufregendes Projekt und genos-
sen das anfängliche Frühlingswetter. In der Krippe ging es 
ähnlich aufregend zu, denn wir durften fünf neue Kinder be-
grüßen. Wir wünschen ihnen viel Freude im Kindergarten!

Besonders freuten wir uns auch auf die bevorstehende Fa-
schingszeit. Unter dem Motto „Berufe“ durften die Kinder in 
verschiedene Rollen schlüpfen – ob als Polizistin oder Poli-
zist, Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann, Bäckerin oder Bä-
cker und vieles mehr. Gemeinsam starteten wir gewohnt in 
unserem Morgenkreis mit fröhlicher Musik in den Tag.

In den verschiedenen Räumen warteten dann unterschied-
liche Stationen auf die Kinder: Im Atelier bestand die Mög-
lichkeit, eine eigene Maske zu gestalten. In unserer Piazza 
wurde ausgiebig eine Kinderdisco gefeiert, und falls man 
sich danach etwas abkühlen wollte, gab es in der Krippe eine 
Naschstation. In unserem Kinderrestaurant konnte außerdem  
Bowle probiert werden. So wurde der Faschingstag zu einem 
bunten und abwechslungsreichen Erlebnis.
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Außerdem haben wir mit unserem neuen Projekt „Mein Kör-
per und ich“ begonnen. Dabei beschäftigen sich die Kinder 
auf kindgerechte Weise mit dem eigenen Körper. Themen 
sind unter anderem die Vielfalt von Geschlechterrollen, das 
Setzen und Erkennen von Grenzen sowie die Prävention von 
sexuellem Missbrauch. Ziel des Projektes ist es, das Selbstbe-
wusstsein der Kinder zu stärken und ihnen ein gutes Gefühl 
für ihren eigenen Körper zu vermitteln.

Wir freuen uns auf viele weitere spannende Erlebnisse in der 
kommenden Zeit und wünschen allen Familien sowie Lese-
rinnen und Lesern eine schöne Frühlingszeit.

Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Am Nachmittag des 6. März 2026 fand in der Silberlandhal-
le ein Hallenfußballturnier für die Grundschulen des Kreises 
Annaberg statt. Insgesamt 11 Mannschaften der Klassenstu-
fen 3 und 4 traten in drei Staffeln gegeneinander an. Einige 
Teams bestanden aus einem Mix aus Jungen und Mädchen, 
die gemeinsam ihr fußballerisches Können zeigten.

Auch unsere Schule, die Grundschule an den Greifensteinen 
aus Ehrenfriedersdorf, war mit einer motivierten Mannschaft 
vertreten. Mit viel Einsatz, Teamgeist und großer Spielfreude 
erreichten unsere jungen Fußballerinnen und Fußballer am 
Ende einen hervorragenden 4. Platz.

Für die Kinder war das Turnier eine tolle Erfahrung. Gemein-
sam als Mannschaft anzutreten, sich gegenseitig anzufeu-
ern und gegen andere Schulen zu spielen, bereitete allen viel 
Freude. Jeder Treffer wurde bejubelt und die Kinder unter-
stützten sich gegenseitig auf und neben dem Spielfeld.

Besonders schön war, dass alle Spiele fair und sportlich ab-
liefen. Der Spaß am gemeinsamen Spiel stand für alle im Vor-
dergrund.

Solche Turniere sind für die Schülerinnen und Schüler immer 
ein besonderes Erlebnis und stärken den Teamgeist. 

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Turnier im kom-
menden Jahr.
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Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Aus dem Schulalltag der Oberschule „Schule des Friedens“

Geschichtsolympiade
In diesem Jahr gab es eine Premiere: Die Geschichtsolympi-
ade wurde zum ersten Mal an unserer Schule durchgeführt. 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 bewiesen bei 
verschiedenen Aufgaben ihr Wissen in Geschichte. Die Aus-
wertung zeigte, dass sie sich dabei ein echtes Kopf-an-Kopf-
Rennen lieferten und einzelne kleine Punkte über die Plätze 
auf dem Treppchen entschieden. Wir möchten uns bei allen 
Teilnehmern für das Mitmachen bedanken - es wurden ins-
gesamt tolle Ergebnisse erzielt, auf die jede und jeder Einzel-
ne stolz sein kann.

Der dritte Platz wurde am Ende von zwei Schülerinnen belegt: 
Marla und Ella teilten sich Bronze. Benedikt sicherte sich den 
2. Platz und Auguste gewann unsere Geschichtsolympia-
de und belegte damit den 1. Platz. Wir möchten den Siegern 
herzlich zu diesen tollen Ergebnissen gratulieren. Sie wer-
den unsere Schule am 16.04.2026 bei der 2. Stufe in Chem-
nitz vertreten.

Frau Filatova / Frau Blei

Politik hautnah

Die Klassen 8 besuchten im Rahmen des Gemeinschaftskun-
deunterrichts das Rathaus in Ehrenfriedersdorf. Die Bürger-
meisterin Frau Franzl gab interessante Einblicke in ihre Ar-
beit und legte die Aufgaben und Herausforderungen einer 
Gemeinde an Beispielen dar. Die Schüler durften viele Fra-
gen stellen und nutzten dieses Angebot auch rege.

Frau Nebel

Vereinsnachrichten
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SCHWACH+STARK e. V.
Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da:	 donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder
			   nach telefonischer Vereinbarung.

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

	 Holger Beyer:    0151 58612022

	 Ines Wendler:    0174 7278789

	 E-Mail: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

	 Homepage: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · E-Mail: eva.beyer@vbad.de
Homepage: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Der SCHNITZ- und KLÖPPELVEREIN e. V. 
informiert                                                                                                        

Wir treffen uns jede Woche im Haus der 
Gemeinschaft zum Ausüben unserer 
traditionellen erzgebirgischen Volkskunst.
Die Klöppelfrauen mittwochs von 17 - 19 Uhr 
und die Schnitzer donnerstags  von 17:30 - 21 Uhr.
Das Kinderschnitzen findet ebenfalls donnerstags 
von 15 - 17 Uhr statt.
Wer Interesse hat, kann uns gerne zu diesen Zeiten über die 
Schulter schauen.

Glück auf der Vorstand

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Termine April 2026

(Freitag, 03.04.2026		  Stammtisch,  
18:00 Uhr) entfällt		  Vereinsraum Steigerstube	

Samstag, 04.04.2026		  Bergbau AG, Sauberg			 
09:00 Uhr

Sonntag, 12.04.2026		  Berggottesdienst,  
10:00 Uhr		  St. Nicklas Kirche		

Sonntag, 12.04.2026		  688. Hauptquartal, Saal Sauberg		
13:00 Uhr

Samstag, 18.04.2026		  Landesdelegiertenversammlung, 	  
		  Altenberg

Weitere Informationen sind im Schaukasten auf der  
Schulstraße und auf unserer Internetseite  
https://www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de/ 
zu finden.

Kontaktmöglichkeit:  
info@berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

Glück auf!

Der Vorstand

Gartenverein

„Geschichten über´n Garten(Verein)zaun“

Die ersten warmen Frühlingstage locken nicht nur uns Gärt-
ner raus in die Natur und in die Anlage, sondern auch die In-
sekten die nach den ersten Blüten Ausschau halten. 
Dieses Jahr habe ich wieder eine Bitte. Ab April gibt es wie-
der unseren Tauschtisch und wer jetzt Frühblüher-Zwiebeln 
daheim in Gestecken hat und nicht weiß wohin, legt sie doch 
gerne dort ab. Es gibt noch viele Flächen, die wir damit ver-
schönern können und wo dann die kleinen Frühlingsboten 
in den nächsten Jahren den Insekten Futter und uns Freude 
bringen!
Die Zwiebeln können aber auch genau wie Jungpflanzen und 
Saatgut am 11.05.2026 ab 14:00 Uhr im Gartenheim getauscht 
werden. An diesem Tag findet nun schon zum dritten Mal die 
Saatgut- und Pflanzentauschbörse in Verbindung mit dem 
Schwach und Stark e. V. und dem Café Aktiv statt. Es wird ein 
Imker mit seinen Produkten da sein und die Kräuterpädago-
gin Susann Kretschmer wird einen kurzen Vortrag halten. Wir 
freuen uns sehr auf viele Gäste und interessante Gespräche 
bei Kaffee und Kuchen.

Am 6. März gab es im Rathaus wieder eine Veranstaltung wo 
im würdigen Rahmen den Menschen unserer Stadt für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit gedankt wurde. 
Wir nutzen dieses Angebot der Stadt schon einige Jahre um 
Gärtnern, die uneigennützig im Verein tätig sind, auch ein-
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mal in einem so großem Raum Danke zu sagen. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass Vereinsmitglieder nicht auf die Uhr 
schauen und nach den 6 Pflichtstunden einen Haken hinter 
den Aufgaben im Verein machen, sondern da sind, wenn man 
sie braucht. 
Es war und ist uns ein großes Bedürfnis auch auf diesem Weg 
all den anderen Gärtnern Danke zu sagen, die das Vereinsle-
ben so lebendig halten! 

Am 7. März fand im Gartenheim eine Veranstaltung mit der 
Obstbaumwartin Anka Wolf zum Thema Veredlung statt und 
die Resonanz war sehr gut. Aus diesem Grund wird es in den 
kommenden Jahren sicherlich noch mehr Veranstaltungen 
zum Thema „Alte sächsische Obstsorten geben“

In diesem Monat findet unsere alljährliche Jahreshauptver-
sammlung statt und es wird auch wieder der Vorstand ge-
wählt. Die Aufgaben werden komplexer und so haben wir uns 
entschieden, dass wir den Vorstand auf 9 Mitglieder erhöhen. 
Wir hoffen auf das Verständnis der Gärtner und werden auch 
transparent darlegen warum diese Entscheidung für eine rei-
bungslose Führung des Vereins in Zukunft notwendig ist.

Die Spielenachmittage finden auch weiter statt und erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. Es zeigt sich, dass wir mit 
der Öffnung des Gartenheims einen richtigen Schritt gegan-
gen sind. 
Auch die Vortragsreihe von Ulbe geht weiter und wir haben 
für den 24.04. einen Termin für den Teil II gemacht, da es im-
mer wieder Anfragen gab. Wer also Teil II „Markt und Wettin-
straße“ noch nicht gesehen hat oder ihn noch einmal sehen 
möchte ist dazu herzlich eingeladen.
Im September planen wir ein Fest, was wir gemeinsam mit 
der FFW ausrichten, die Planung dafür hat begonnen und 
wir können schon einmal vorankündigen, dass auch hier ein 
neuer Vortrag von Ulbe zu erwarten ist!

Hier die Termine für die nächsten zwei Monate

02.04.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

09.04.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

16.04.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

21.04.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

24.04.	  18.30 Uhr	 Ulbe Fotoreise Teil II

07.05.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

11.05.	  14:00 Uhr	 Saatgut- und Pflanzentauschbörse

12.05.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

16.05.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

21.05.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

28.05.	  16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

Es stehen für diese Saison aktuell 3 Gärten leer und warten 
auf neue Pächter, die ihnen wieder Leben einhauchen. Auch 
hier könnt ihr euch wie immer an den Vorstand wenden.

Bitte schaut in den Schaukästen der Stadt und des Vereins 
und auf den Internetplattformen, dort findet ihr noch genau-
ere Angaben zu den Veranstaltungen.

Glück auf
Der Vorstand

Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V.                                                                                                                   

Liebe Freunde 
des Skisports,

leider ist die Skisaison 
2025/2026 nun offiziell zu Ende. Insgesamt fanden 9 Tage 
Liftbetrieb an unserem Skihang statt. Dies bot für uns zudem 
die Möglichkeit sowohl Einheimische als auch Gäste bei uns 
am Skihang begrüßen zu können und das ein oder andere 
Gespräch zu führen.  

Nun steht bereits die Grasski-Saison vor der Tür. Hier wird 
Luisa Hanings wieder bei allen wichtigen Wettkämpfen für 
unseren Verein an den Start gehen. Der Höhepunkt wird auch 
dieses Jahr das Grasski-Event in Neudorf sein, welches vom 
Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V., dem Skiverein Sehmatal 
e. V. sowie dem SV Lok Nossen zusammen organisiert wird. 
Weitere Informationen dazu werden wir noch bekannt geben. 

Wir freuen uns euch auch dieses Jahr wieder bei unserem tra-
ditionellen Hexenfeuer an der Hühnerfarm begrüßen zu dür-
fen. Weitere Informationen finden sich im Veranstaltungsteil 
dieser Ausgabe beziehungsweise auf unserer Internetseite 
sowie auf den Kanälen der Stadt Ehrenfriedersdorf. 

Gerne bieten wir für interessierte Kinder im Alter zwischen 
4 und 7 Jahren ein Schnuppertraining an. Bei Fragen stehen 
wir unter anderem über unser Kontaktformular auf unserer 
Internetseite zur Verfügung.

Alle aktuellen Informationen sind jederzeit auf unserer Web-
seite unter www.skiverein-ehdorf.de zu finden. Gerne könnt 
ihr uns auch persönlich ansprechen.

Der Vorstand des Ehrenfriedersdorfer Skiverein e.V. 

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet

Abteilung Leichtathletik

Silber in Sindelfingen

Als Vizemeisterin im Speerwerfen kehrte Lena Sachse 
(WU18) von der Deutschen Meisterschaft im Winterwurf am 
21.02.2026 aus Sindelfingen zurück. Nachdem im Vorjahr auf-
grund von Krankheit und Verletzungspech für Lena nicht viel 
auf der Erfolgsseite zu verbuchen war, zeigte sie schon beim 
ersten und einzigen Vorbereitungswettkampf in Chemnitz, 
dass wieder mit ihr zu rechnen ist. 
In Sindelfingen setzte Lena ihre Konkurrentinnen mit einem 
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Wurf auf 47,02 m gleich im ersten Durchgang mächtig unter Druck und sich 
selbst an die Spitze des Starterfeldes. Im vierten Durchgang legte sie mit 47,76 
m nach und sah schon wie die sichere Siegerin aus. Ihre bisherige Bestweite 
von Chemnitz verbesserte Lena dabei gleich um mehr als zwei Meter. 
Aber der Wettkampf besteht aus sechs Versuchen. Im letzten Durchgang wur-
de die Reihenfolge nochmal kräftig durcheinandergewürfelt und eine Werferin 
zog an Lena vorbei. Die Siegerweite von 48,25 m konnte sie dann nicht mehr 
kontern. Nach der Vorgeschichte und angesichts ihrer beiden Würfe über 47 
Meter - keine der anderen Werferinnen, außer der neuen Deutschen Meisterin, 
warf in diesen Bereich – ist die Silbermedaille jedoch eine Riesenüberraschung. 
Für uns hat Lena Silber gewonnen!

Alle fangen mal klein an

Am gleichen Wochenende 
waren Luan Uhlig (M9) und 
Felix Tippmann (M10) beim 
Nachwuchssportfest in Wol-
mirstedt am Start. Bei diesem 
Hallenwettkampf standen der 
Sprint über 50 m, der 600 bzw. 
800 m-Lauf und das Medizin-
ballstoßen im Plan. Beide Athleten konnten sich jeweils in allen Disziplinen auf 
Podestplätzen behaupten. Luan sprintete auf den 2. Platz und setzte sich im Lauf 
und mit dem Ball auf dem jeweils 3. Platz durch. Zwei 2. Plätze erkämpfte Felix 
im 800 m-Lauf und im Med.-Ballstoßen, über 50 m sprintete er auf den 3. Platz.
Die Winterzeit bietet für die jungen Athleten nur wenige Wettkampfmöglichkei-
ten. Das Engagement ihrer Eltern ermöglicht aber immer wieder, dass sie an den 
wenigen - und teils weit entfernten - Wettkämpfen teilnehmen können. 
Dafür möchten wir auch auf diesem Wege unseren Dank zum Ausdruck bringen!

Hochsprung mit Musik

In der besonderen Atmosphäre der Großolbersdorfer Sporthalle stand am 07.03.2026 zum 43. Mal der Hochsprung, traditionell mit 
Musik begleitet, im Mittelpunkt. Athleten aller Jahrgänge und die Eltern sind dabei stets nah am Geschehen, was für die Springer 
den besonderen Reiz ausmacht. Mit 57 Startern waren diesmal so viel wie seit Jahren nicht dabei.
Für Felix Tippmann (M10) war es der erste Hochsprungwettkampf nach 
nur wenigen Übungseinheiten überhaupt. Diese waren aufgrund un-
serer derzeit provisorischen Trainingsbedingungen nur in Chemnitz 
möglich. Unter diesen Umständen ist - neben seinen übersprungenen 
1,00 m und dem 2. Platz - die Teilnahme an sich hoch anzurechnen.
Mandana Weigel (W13) ist da schon erfahrener und angesichts ihrer 
Erfolge im Vorjahr galt sie in ihrer Altersklasse auch als klare Favoritin. 
Zudem war Großolbersdorf auch als Generalprobe für die Regional-
meisterschaft im Hochsprung Ende März anzusehen. Dass nach über 
einem halben Jahr ohne Hochsprungwettkampf nicht alles ohne Fehler 
abläuft, war dabei nicht zu übersehen. Im ersten Versuch übersprun-
gene 1,30 m reichten dennoch zum 1. Platz.
Viel hatte sich auch Mathilda Köhler (WU18) vorgenommen. Auch sie 
hat im Hochsprung „ihre Disziplin“ gefunden und sprang schon mehr-
mals über 1,45 m. Ihr persönlicher Rekord lag bei 1,48 m, übersprun-
gen im August letzten Jahres in Brno. Den verbesserte Mathilda auf 
jetzt 1,50 m. Mit dem höchsten Sprung der gesamten weiblichen Kon-
kurrenz war sie an diesem Tag auch die klare Siegerin in ihrer Alters-
klasse.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik 
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FC Greifenstein 04		

Erfolgreiches Trainingslager der B-Jugend

Vom 13. bis 15. Februar absolvierte die 
B-Jugend ein intensives und rundum 
gelungenes Trainingslager in der Jugendherberge Schöneck. 
Neben dem sportlichen Feinschliff stand vor allem das Mitei-
nander im Mittelpunkt – mit großem Erfolg.

Trainiert wurde auf dem Gelände des VfB Schöneck, wo opti-
male Bedingungen für konzentrierte und anspruchsvolle Ein-
heiten herrschten. In mehreren Trainingseinheiten arbeite-
ten die Jungs engagiert an Technik, Taktik und Fitness. Von 
Beginn an war zu spüren, dass jeder bereit war, alles für die 
Mannschaft zu investieren.

Auch abseits des Platzes wuchs das Team weiter zusammen. 
In den Abendstunden wurde gemeinsam Tischtennis, Darts 
und Kicker gespielt. Zudem sorgten Gesellschaftsspiele wie 
Monopoly oder Hitster für viel Spaß und beste Stimmung. 
Diese gemeinsamen Momente stärkten den Teamgeist spür-
bar und trugen maßgeblich zum positiven Gesamteindruck 
des Trainingslagers bei.

Die Unterbringung in der Jugendherberge war hervorragend 
organisiert und bot beste Voraussetzungen für ein gelunge-

nes Wochenende. Insgesamt blickt die Mannschaft auf inten-
sive Tage zurück, in denen sportlicher Ehrgeiz, Zusammen-
halt und Gemeinschaft im Mittelpunkt standen. Mit diesem 
Trainingslager bereitete sich das Team gezielt auf die an-
spruchsvolle Aufgabe vor, in der Rückrunde in der Meister-
runde anzutreten.

Wir sind für euch da!

Anschrift:
•	 Max-Wenzel-Straße 1
	 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
•	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
•	 Tel. 037341 / 57 47 57
•	 Fax 037341 / 57 47 58
•	 www.kjve.de

Leistungen:
•	 Unterstützung notleidender Kinder
•	 Betreuungs- und Beratungsangebote
•	 Schulsozialarbeit
•	 Ferienbetreuung
•	 Internationaler Schüleraustausch
•	 Suchtprävention an Schulen
•	 Schülerförderung

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Neuaufbau der Stadt Ehrenfriedersdorf nach dem 
Stadtbrand von 1866 (Folge 16) 

Heute geht es weiter mit dem Neuaufbau des oberen Bereichs 
der Schillerstraße. Etwa seit 1885 wurde im Rahmen der Stadt-
erweiterung der Ausbau des Pestilenzsteiges zu einer neuen 
begradigten 11 m breiten Straße geplant. Dabei wurden genau 
wie im Bereich unterhalb der Greifensteinstraße zuerst die 
Häuser gebaut, der Straßenbau erfolgte später.

Das erste Haus, was am oberen Ende des Pestilenzsteiges 
stand, war das Haus von Wilhelm Schnepf. Da es die neue 
Straße noch nicht gab, stand es noch im Adressbuch 1894 
unter Schützenstraße 48. Das Haus hatte einen Nachteil: Es 
stand zur Hälfte auf der neu projektierten Straße! Haus und 
Grundstücke hat seine Frau Theresia, geb. Barth, 1886 in die 
Ehe eingebracht.

Als Besitzer erheblicher Grundstücksflächen spielte Wilhelm 
Schnepf eine wesentliche Rolle bei der Bebauung der neuen 
Straße zwischen Triftweg und Fuchshübelstraße. Als Erstes 
ließ er einen Bebauungsplan für den Bereich zwischen Trift-
weg und Fuchshübelstraße von Baumeister Rockstroh für fünf 
Bauparzellen oberhalb der neu geplanten Straße aufstellen 
und vom Brandschutzinspektor und der Stadt genehmigen.
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Bebauungsplan Parzelle 205 – Grundstück Wilhelm Schnepf

Daraufhin wurden Projekte für fünf größenmäßig angepasste 
kleinere Häuser angefertigt (für damalige Verhältnisse für ca. 
3 Familien geeignet). Vorher waren die Bauparzellen wahr-
scheinlich schon an Interessenten verkauft. Die letzte Parzel-
le am Triftweg wurde nicht verplant. Dort stand an der Ecke 
(halb auf der neuen Straße) Wilhelm Schnepfs kleines Haus. 
Obwohl die 5 Häuser äußerlich sehr ähnlich aussehen, ha-
ben sie laut Zeichnung alle unterschiedliche Größen und 
Grundrisslösungen (kein Einheitsprojekt). Zur besseren Ori-
entierung verwende ich bei meinen weiteren Ausführungen 
die jetzigen Hausnummern der Schillerstraße. Bis 1933 hatten  
alle Häuser der Schillerstraße zwischen der Greifensteinstra-
ße und dem Triftweg nur Brandkatasternummern!

Schillerstraße 72
Dieses Haus war das erste Gebäude im oberen Bereich der 
Schillerstraße, das 1894 für Richard Kuhn / Schuhmacher-
meister erbaut wurde.

1894 – Neubau Wohnhaus Schillerstraße 72

Erstaunliche Bauzeit: Die Baugenehmigung wurde am 
13.07.1894 erteilt und die Fertigstellung sowie Gebrauchsab-
nahme erfolgten am 12.11.1894 – vier Monate Bauzeit für ein 
massiv gebautes Haus!

Schillerstraße 70
Die Schillerstraße 70 wurde 1894 für Richard Fröhlich / Schuh-
machermeister errichtet. (Richard Fröhlich tauchte 18999 und 
1902 noch zweimal als Bauherr auf der Fuchshübelstraße 
auf.) 

Die Baugenehmigung für die Schillerstraße 70 erfolgte am 
01.08.1894, Bau-Revision (Fertigstellungsabnahme) erfolgte 
ebenfalls am 12.11.1894 – Bauzeit 3,5 Monate!

Schillerstraße 68
Dieses Gebäude ließ Wilhelm Schnepf für sich selbst bauen, 
ist aber dort nicht eingezogen.

1894 – Neubau Wohnhaus Schillerstraße 68

Die Baugenehmigung wurde am 20.09.1894 ausgestellt, am 
16.10.1895 erfolgte die Gebrauchsabnahme. 1902 erscheint 
Karl Mehner / Spielballfabrikant als neuer Besitzer in den Akten.

1914 – Fabrikanbau Karl Mehner

Dieser lässt 1914 durch Baumeister Georg Haase einen 
größeren Fabrikanbau bergseitig errichten. 
Karl Mehner war bis 1947 noch Besitzer der Gebäude 
Schillerstraße 68.

Später erfolgten mehrere Eigentümerwechsel. 1994 wurden 
die alten Gebäude abgebrochen und durch einen Neubau er-
setzt.
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Briefkopfbogen von Karl Mehner (oben 1914 / unten 1947)

Schillerstraße 66
Das Wohnhaus wurde ein Jahr später – 1895 – für den Schuh-
macher Hermann Vogel errichtet. Bauausführung der Häuser 
66 bis 72 erfolgte durch Baumeister Eduard Rockstroh.

Schillerstraße 64
Die Schillerstraße 64 wurde 1895 fertiggestellt. Erste Besitze-
rin war Frau Emilie Lina Petzold. Die Baugenehmigung wurde 
am 15.09.1894 erteilt, am 16.10.1895 erfolgte die Bau-Revision 
(Gebrauchsabnahme).

1895 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 64

Lina Petzold / Posamentiermeisterin baute 1900 daneben die 
Schillerstraße 62 und verkaufte bereits 1899 die Schillerstra-
ße 64 an Otto Weigel / Posamentierer. Die Bauausführung 
erfolgte durch das Baugeschäft Carl Kästel. Dieser taucht nur 
bei der Schillerstraße 64 und 62 in Ehrenfriedersdorf auf und 
ist ansonsten unbekannt. Er stammt wahrscheinlich aus Dre-
bach oder Neundorf. 

Schillerstraße 53
Talseitig geht die Bautätigkeit mit der Schillerstraße 53 wei-
ter. Wilhelm Schnepf stellte am 24.04.1897 einen Bauantrag 
für ein Doppelwohnhaus (Nr. 53 und 55). Am 21.05.1897 er-
hielt er vom Stadtrat die Zustimmung für das Doppelhaus. Auf 
die Anfrage vom 09.09.1897 zur Straßenbreite erhielt Schnepf 
am 29.09.1897 die Antwort, dass die Straßenbreite auf 11 m 
festgesetzt wurde, wie bereits in den genehmigten und aus-
gelegten Bebauungsplan vorgesehen. Auf der der Stadt zu-
gekehrten Seite dieses Straßenteils duften nur zweistöcki-
ge Häuser in geschlossener Reihe erbaut werden (Rats- und 
Stadtverordnetenbeschluss von 29.09.1897). Am 28.05.1898 
reichte Wilhelm Schnepf die Bauzeichnung für das Doppel-
haus (Schillerstraße 53 und 55) ein.

1898 – Entwurf Doppelwohnhaus Schillerstraße 53/55

Gleichzeitig reichte er einen Bebauungsplan ein, wo ober-
halb seines alten Wohnhauses eine nach Westen projektier-
te Straße eingetragen ist, wo er drei Wohnhäuser zu bauen 
plante.

1898 – Bebauungsplan Parzelle 203 – für Wilhelm Schnepf

Schnepf bat um gütige Genehmigung seines Bauprojektes 
und des Bebauungsplans. Am 29.07.1898 erhielt er die Bau-
genehmigung für das Doppelwohnhaus. Als Nachbemerkung 
wurde ihm zum Bebauungsplan oberhalb seines alten Wohn-
hauses mitgeteilt, dass erst eine Entscheidung dazu getroffen 
werden könne, wenn feststünde, welches Terrain für die Ei-
senbahnlinie nach Geyer benötigt werden würde. (Links oben 
die drei geplanten Häuser nebst Straße konnten wegen der 
Eisenbahn nicht gebaut werden.)

Schnepf zog seinen Bauantrag für das Doppelhaus zurück 
und wollte vorerst nur ein Haus bauen. Der neue Bauantrag 
vom 16.08.1899 für die Schillerstraße 53 wurde am 30.09.1899 
genehmigt. Die Fertigstellung und Gebrauchsabnahme er-
folgten am 24.09.1900.

Der Bau des zweiten Hauses sollte seitens Wilhelm Schnepf 
dann erfolgen, wenn wieder ausreichende Wohnungsnach-
frage vorhanden wäre.
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1900 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 53

Schillerstraße 55
Am 10.03.1903 wurde der Bauantrag für die Schillerstraße 55 
von Wilhelm Schnepf gestellt. Am 27.04.1903 wurde von der 
Stadt die Baugenehmigung erteilt.

1903 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 55

Am 01.10.1903 erfolgte die Schlussrevision (keine Fertigstel-
lung, der Bezug wurde abgelehnt). Fertigstellung und Inge-
brauchnahme erfolgten erst 1904. Schnepf selbst zog auch in 
dieses Haus nicht ein, sondern blieb in seinem alten Haus 
wohnen. 1928 erfolgte der Rückbau des Ladens im Erdge-
schoss zu Wohnraum.

Schillerstraße 51
Der von Robert Moritz Wengler / Schuhmacher eingereichte 
Bauantrag wurde am 26.03.1902 von der Stadt Ehrenfrieder-
sorf genehmigt.

1902 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 51

Dazu gehörte ein Prüfbescheid des bausachverständigen Ver-
sicherungs-Brandschutzinspektors und Zusatzbedingungen 
der Stadt mit über 25 Punkten. Punkt 13 beinhaltete die For-
derung von Dachrinnen mit Fallrohr sowie die Anbringung ei-
nes sicheren Schneefangs auf der Straßenseite. Darüber gab 
es später noch mehr Schriftverkehr. Der Schneefang fehlte! 
Fertigstellung und Ingebrauchnahme erfolten am 10.08.1903. 
Das Wohnhaus ist durchgehend bis heute in Familienbesitz. 
Die Bauausführung erfolgte durch E. Rockstoh.

Schillerstraße 59
Für das Wohnhaus des Posamentenfabrikanten Louis Otto 
Götz wurde am 12.07.1902 die Baugenehmigung erteilt.

Auch Götz hatte Grundstück von Schnepf gekauft. Am 
01.10.1902 erfolgte die Rohbaurevision – ohne Beanstandun-
gen. Am 17.03.1903 war die Wohnung im Erdgeschoss bereits 
bezogen. Die nachträgliche Abnahme erfolgte ohne Bean-
standungen. Die Obergeschosse wurden im ersten Halbjahr 
1903 fertiggestellt und abgenommen. 

1902 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 51
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Das Erdgeschoss wurde teilweise als Arbeitsraum für die Po-
samentenherstellung genutzt. Das Grundstück Götz enthielt 
laut Lageplan noch zwei weitere Hausbaustellen. Diese wur-
den aber nicht bebaut. 
Auf diesem oberen Bereich der Schillerstraße wurden wie-
derum sämtliche Gebäude (außer das Haus Nr. 64) von Bau-
meister E. Rockstroh projektiert und gebaut.

1903 Neubau Wohnhaus Schillerstraße 59

Zum Straßenbau wurde damals folgendes festgelegt: 
Die Straßenbreite der Schillerstraße soll durchgehend 11.m 
betragen. Bereits mit der Baugenehmigung wurden die 
Hausbesitzer verpflichtet:

1)	 das Grundstück für die halbe Straßenbreite unentgeltlich 
der Stadt zur Verfügung zu stellen

2)	auf der Grundstückslänge den Fußweg mit Schnittgerinne 
nach Vorgabe der Stadt zu bauen

3)	einen Schleusenbaubeitrag zu entrichten

4)	einen noch festzulegenden Straßenbaubeitrag pro 
	 Quadratmeter zu zahlen

Die Straße war zum Zeitpunkt der Bebauung noch nicht ge-
baut. Wilhelm Schnepf wohnte noch bis Anfang 1909 in sei-
nem kleinen Haus am Ende der Schillerstraße und betrieb 
dort bis zum Schluss seinen Altwarenhandel. Anfang 1909 
hat Theresia Schnepf das Haus Schulstraße 1 gekauft. Bis zum 
01.04.1909 musste sie dort eingezogen sein, weil das Haus auf 
der Schillerstraße wegen des Straßenbaus abgerissen wer-
den musste. Der Straßenbau erfolgte 1909/1910 – allerdings 
nur bis zur Fuchshübelstraße.
Die vor 1909 im Bereich Fuchshübelstraße bis Triftweg auf der 
Schillerstraße errichteten 10 Wohnhäuser waren bis zu die-
sem Zeitpunkt noch der Fuchshübelstraße zugeordnet (sie-
he Adressbuch 1907). Erst 1910 nach dem Straßenbau im vor-
genannten (oberen) Bereich wurde die gesamte neue Stra-
ße von der Feldstraße bis Triftweg durchgehend als „Kaiser- 
Wilhelm-Straße“ benannt.
Damit endet die heutige Folge. Im nächsten Artikel wird der 
Weiterbau im Mittelteil Schillerstraße – Bereich Fuchshübel 
bis Greifensteinstraße – auf Grundlage meiner Auswertung 
der Bauakten des Bauarchivs ausführlich erläutert.

Christoph Bretschneider

Veranstaltungen

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Wiederkehrende Termine:

Mittwochs am 01. + 08. + 15. + 22. + 29.04. / 17:00 Uhr
Klöppel-Gruppe 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341 / 3319

Donnerstags am 16. + 23. + 30.04. / 15:00 Uhr
Kinderschnitz-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

Donnerstags am 02. + 09. + 16. + 23. + 30.04. / 17:30 Uhr
Schnitzen (Erwachsene)
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

Montags am 13. + 20. + 27.04. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 491773

02. + 09. + 21. + 30.04. / 16:00 Uhr
Kontra, Re und Bock - Spielenachmittag
Gartenheim Triftweg des Gartenverein 
„Am Greifenstein“ e. V.
info@gartenverein-greifenstein.de

Weitere Veranstaltungstermine:

Ab 03.04. – 10.04. / 10:00 – 15:00 Uhr 
Osterferienprogramm
Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557

04.04. / 10:00 – 15:00 Uhr
Der Osterhase kommt nach Ehrenfriedersdorf 
zum Waldgeisterweg
Tel: 037341/4524
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

05. + 06.04. / 13:00 – 17:00 Uhr 
Budenzauber am Sauberg Büdchen mit Liederstündchen mit 
„Dr‘ Schubert Frank aus Thum“ (nur am 05.04.)
Sauberg Klause
Tel. 037341 / 493964 

07.04. / 16:00 Uhr 
Sprechstunde Friedensrichterin 
Ratssaal 
Tel. 015224686111
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08.04. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

09.04. / 14:00 Uhr
Näh-Club
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341/ 48475 oder 037341/ 599725

16.04. / 14:00 Uhr
Energieberatung 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 0800809802400

21.04. / 15:30 Uhr
Blutspende
Oberschule (Schillerstraße 26)
Tel. 08001194911

22.04. / 10:00 – 15:00 Uhr
Mother Earth Day
Am Röhrgraben 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

22.04. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

23.04. / 14:00 Uhr
Näh-Club
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341 / 48475 oder 037341 / 599725

24.04. / 18:30 Uhr
Historische Fotowanderung durch unser Ehrndorf Teil II
Gartenheim (Triftweg 20)
info@gartenverein-greifenstein.de

24.04. – 29.04. 
17 Jahre Sauberg Klause - Jubiläumswoche
Sauberg Klause
Tel. 037341 / 493964

26.04. / 17:00 Uhr
Konzert des Bergmännischen Musikvereins 
Ehrenfriedersdorf e. V.
Unter Leitung von Uwe Wendler unter Mitwirkung des Venus-
berger Männerchors
St. Niklaskirche Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2277

27.04. / 16:00 Uhr 
Kids Club
Spielplatz Steinbüschelstraße oder Saal auf dem Sauberg
www.herz-stueck.net 

30.04. / 19:00 Uhr
Hexenfeuer an der Hühnerfarm
Ehrenfriedersdorfer Skiverein e.V.
Tel. 0175/4786107

30.04. / 19:00 Uhr
Maibaumsetzten auf dem Markt, Lampionumzug 
und Hexenfeuer hinter der Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341/4525

Änderungen vorbehalten!          

Alle Veranstaltungen unter:                                                
 

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

09427 Ehrenfriedersdorf 
Markt 15

Tel. 037341 3060

E-Mail: 
ellen.repmann@sus-ev.de

Der Silberbaum. Das Ende der Welt, Band 2
Autorin: Sabine Ebert

Kommen Sie mit auf 
Zeitreise ins deutsche 
Hochmittelalter 

»Der Silberbaum. Das 
Ende der Welt« ist der 
2. Band der Mittelal-
ter-Saga

 »Der Silberbaum« 
von Bestseller-Autorin 
Sabine Ebert: akribisch 
recherchiert – heraus-
ragend erzählt! 

Der noch junge Meiß-
ner Fürst Markgraf 
Heinrich muss sich 

einer nie da gewesenen Bedrohung stellen. Doch als end-
lich bessere Zeiten anbrechen, er glänzende Turniere veran-
staltet, die Aussicht bekommt, Thüringen zu erben und sei-
nen Sohn mit einer Kaisertochter zu vermählen, trifft ihn ein 
schmerzlicher Verlust. Dann wird auch noch der Stauferkai-
ser Friedrich II. von der Kirche für abgesetzt erklärt. Heinrich 
muss viele Stufen von Verrat miterleben, als sogar enge Ver-
wandte die Seiten wechseln. In diesen dunklen Zeiten stehen 
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ihm vor allem Marthes Sohn Thomas, ihr Enkel Christian und 
ihre Enkelin Änne zur Seite. Die Dichterin Milena wird nicht 
nur zur Chronistin der Ereignisse, sie beweist auch die Kraft 
von erzählter Geschichte.

Die historische Roman-Reihe um den vielleicht außerge-
wöhnlichsten Fürsten des Mittelalters 
Heinrich der Erlauchte gilt bis heute als Herrscher mit glanz-
voller Hofhaltung und Förderer der Städte. Er zählt auch zu 
den bekanntesten Minnesängern seiner Zeit. Sabine Eberts 
„Silberbaum“-Trilogie schlägt den Bogen zu ihrer beliebten 
Bestseller-Reihe um die Hebamme Marthe.

Wie es Heinrich trotz des viel zu frühen Todes seines Vaters 
gelingt, dessen Erbe anzutreten, erzählt der 1. Band der Reihe, 
»Der Silberbaum. Die siebente Tugend«. Band 3 der als Trilo-
gie konzipierten Mittelalter-Reihe ist in Vorbereitung. 
(Quelle.bücher.de)

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4

Tel.: 037297 769280
Fax: 037297 7692810
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Mittwoch, 22.04.2026; 14:00 – 18:00 Uhr
Tanztee für Senioren mit Jürgen Grubert

Freitag, 24.04.2026; 19:30 Uhr
Jahreskonzert der Bläserphilharmonie & Bläserjugend

Samstag, 25.04.2026; 20:00 Uhr
Konzert Wanderer
Karten bei Butter-Reuter Thum – Tel. 037297-2290

Vorschau Mai 2026

Samstag, 02.05.2026; 20:00 Uhr
Party-Nacht

Samstag, 09.05.2026 & Sonntag, 10.05.2026
Musikalische Früherziehung der Kreismusikschule

Änderungen vorbehalten

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Mittwoch, 01.04. 
14:00 Uhr 	 „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 02.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium „*
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium „*
14:00 Uhr 	 „Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 04.04. 
16:00 Uhr 	 „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)
17:30 Uhr 	 „Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)
19:00 Uhr 	 „Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 – Sonderveranstaltung

Sonntag, 05.04. 
14:00 Uhr 	 „Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)

Montag, 06.04. 
14:00 Uhr 	 „Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer „
	 (ab 6 Jahre)

Dienstag, 07.04.
11:00 Uhr	  „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) – Sonderveranstaltung

Mittwoch, 08.04. 
11:00 Uhr	 „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Donnerstag, 09.04. 
11:00 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 ab 6 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)

Samstag, 11.04. 
16:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
17:30 Uhr 	 „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
19:00 Uhr 	 „Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 – Sonderveranstaltung

Dienstag, 14.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium „*
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium „*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 15.04. 
09:30 Uhr 	„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium „*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 16.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium“*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
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Dienstag, 21.04.
11:00 Uhr	  „Astronomieprogramm für Klasse 6“
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 12 Jahre) 
	 - Astro-Spezialprogramm

Mittwoch, 22.04. 
11:00 Uhr	 „Bildungsplanetarium“*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Die Magie der Schwerkraft“ (ab 10 Jahre)

Donnerstag, 23.04. 
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium“*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Samstag, 25.04. 
16:00 Uhr 	 „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)
19:00 Uhr 	 „Ballonflucht“ (ab 10 Jahre) Livevortrag	
	 -Sonderveranstaltung

Sonntag, 26.04. 
14:00 Uhr 	 „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) – Sonderveranstaltung

Dienstag, 28.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium“*
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium“*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 29.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium“*
11:00 Uhr 	 „Bildungsplanetarium“*
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 30.04. 
09:30 Uhr 	„Bildungsplanetarium“*
10:30 Uhr	 „Astronomieprogramm für Klasse 4“
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

*“Bildungsplanetarium“: 
Ist kein feststehendes Programm, sondern ein Zeitfenster, 
welches von Kitas oder Schulen sowie interessierten Gruppen 
gebucht werden kann.
Nach der Reservierung kann das Programm in Absprache der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden.
Bitte Webseite beachten und Onlinebuchungsportal 
verwenden!

In den Veranstaltungen wird auch der 
aktuelle Sternhimmel gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 (Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de
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GreifensteinPass: 
die perfekte Geschenkidee zu Ostern

Sie suchen noch ein passendes Ostergeschenk? Der Greifen-
steinPass ist die perfekte Geschenkidee für alle, die Vielfalt 
verschenken und gleichzeitig ihre Heimat stärken möchten. 
Als Universalgutschein für rund 50 Partner aus der gesamten 
Region eröffnet er zahlreiche Möglichkeiten – vom Einkauf im 
lokalen Geschäft über Gastronomie bis hin zu Freizeit- und 
Dienstleistungsangeboten.

Das Besondere: Mit dem GreifensteinPass verschenken Sie 
nicht nur einen Gutschein, sondern die Freiheit, selbst aus ei-
ner großen regionalen Angebotsvielfalt zu wählen und Ehren-
friedersdorf sowie die ganze Greifensteinregion neu zu ent-
decken. Gleichzeitig unterstützen Sie mit jedem Kauf lokale 
Unternehmen vor Ort.

Erhältlich ist der GreifensteinPass bei allen teilnehmenden 
Partnern in der Region. Wer noch spontan ein Ostergeschenk 
sucht, kann den GreifensteinPass außerdem rund um die Uhr 
online kaufen. Auch als digitaler Gutschein ist er damit ein 
idealer Last-Minute-Geschenktipp zu Ostern.

Weitere Informationen und alle Partner finden Sie unter 
www.greifensteinpass.de.
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Wir gratulieren

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag 
im Monat April 2026 feiern, 

überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
die besten Wünsche für Gesundheit 

und Wohlergehen. 

02.04.	     Frau Helga Tolle		      90. Geburtstag

30.04.	     Frau Renate Seidl		      85. Geburtstag

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die 
Glückwünsche der Bürgermeisterin

Frau Christa Zschage feierte am 09.12.2025 
ihren 91. Geburtstag

Ihren 90. Geburtstag feierte Frau Liane Rietschel 
am 27.02.2026
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Am 01.03.2026 feierte Frau Ruth Seifert 
ihren 90. Geburtstag

Frau Ursula Goll feierte ihren 90. Geburtstag 
am 04.03.2026

Frau Doris Hillig feierte am 03.03.2026 
ihren 99. Geburtstag

Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Fritz Starck 
am 09.03.2026
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Am 14.03.2026 feierte Frau Anita Fleischer 
ihren 91. Geburtstag

Am 13.03.2026 feierte das Ehepaar Günter und Helga Franke 
das Fest der Goldenen Hochzeit

Die Eheleute Dieter und Monika Seidel feierten ihr Fest der 
Eisernen Hochzeit am 04.02.2026

Annoncen

Foto: Pixabay
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939

Foto: Pixabay
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH

Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Hausadresse:
Stadtverwaltung
Ehrenfriedersdorf
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Telefon: (037341) 45-0
Fax: (037341) 45-80

Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG Chemnitz Erzgebirgssparkasse Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
IBAN: DE53 1203 0000 0001 4124 69 IBAN: DE54 8705 4000 3450 0000 38 IBAN: DE19 8706 9075 0350 0712 53
BIC: BYLADEM1001 BIC: WELADED1STB BIC: GENODEF1MBG

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte Dokumente, außer
für Verfahren im Rahmen der EU-Dienstleistungsrichtlinie. 
  

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

amtsblatt@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Amts- und Informationsblatt
BERGSTADT-NACHRICHTEN




